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Gubernial -- VerlautbarulMll.
Z. 1177» K u n d m a c h n n g N r . 16001.

des k. k. illynschen Guberniums zu kaibach,
dn- mit hohem Hofcanzlehd.crtte vom i 5 . November d. I . , Zah l52^5^17 " , fcstgc-
seyten B^h.n'.d^ulig jcner Parteyen, welche^an politische Fonde und Anstalten,
dann an standische und städtisch? Caffen Ersatze oder Zahlungen zu leisten schul-

dig sind, in ft fernc ihneli hiebco ?ine Verzögerung zur Last fallt.
(Z) Um die politischen F^che und Anstalten, dann die ständischen und siadti-

- schcn Caffen gegen den Verlust zu sichern , welcher aus der Entbehrung der dcn-
sclben von Partepen, wc!<1, e dahin Zah iungm, oder von was immer für cincm
Titel siä) herschreibende Ersatze zu leisten yaben, durch längere Zeit vorenthalte-
nen Capitalien bisher erwachsen ist, ist mit bohcm Hofcanzlcydecrele vom i 5 .
November d. I . , Z a h l I 2 3 5 8 ^ ? 5 / Folgendes zur unabrocichlichen Nichts-ynur vor-
c,cichricben worden.

n) Jede, was immer für Nahmen habende, an die volitischen Fonde und
Anstalten, dann an die ständischen und stadtischen Casscn Erjatze und Zahlungen
zu leisten habe::dc Partey l'st verbunden / den ihr von der compctcntc:/BeHor-
de zur Last geschriebenen Hcrcmrcst, oder die auferlegte Zahlung (m so ferne nicht
durch ein eigenes Gesetz, oder nach Maßgabe des §. ^ZZ^ ^"s allgclnclncn bür-
gcrl. Gesetzbuches durch besondern Vertrag ein kürzerer oder längerer Abfuhrs-
Termm schon bestimmt ist) binnm 5o Tagen von je ,cm der ihr zugestellten'Li-
quidation, oder geschehenen ersten außergcrichtliHcn Elnmahnung an gerechnet,
unfehlbar an die betreffende, Casse zu leisten.

b) Zahlungspfiichtige Parteyen, welche diese peremptorische Frist, ohne
lhrer vorgedachten Verpflichtung nachzukommen, fruchtlos verstreichen lassen,
entrichten vom 1. Tage nach Verlauf des gesetzlich bestimmten, oder durch Verrrag
besonders bedungenen Abfuhrs- Termines, oder wenn kein solcher weder a:>f die -
eine noch die andere Ar t festgesetzt ist, vom Z i . Tage nach zugcstclNec Liquida-
tion oder geschehener ersten außergerichtlichen Einmahnung nebst l^rer Schuld



ra ch n^ch di? gescymaßiqen Verzugszinsen, die mit Rücksicht auf die in den §. §.
U'.!̂  l,nd <.̂ 5 des aügcln,lnön b. G. B. enthaltene Anordnung, in so ferne
An'en contractmä'd'ig gebühren, jedoch der Zmsenfuß nicht ausdrücklich im Con?
t<acre stipulirc wurde, wenn sich kein U-iterpfand in der Verwahrung der Casse
be5'nd?t, ml!' V ^ c h s , wenn cln solches besteht/ mit F ü n f von Hundert, end-
l:^v u: so fer!'..' nich.t Z'.nsen bedungen waren, mit V i e r von Hundert zu be-

c) Für Zahlungspsi-chtige, an welche die erste außergerichtliche Einmahnung
bereits geschehen, lst, fangen die Verzugszinsen nach der in ! ) festgesetzten, oder
sonst concract naßig bedungenen Ausmaß, vom ein und drcyßigstcnTage nach der
erfolgten Kundmachung gegen^oärtiger Vorschrift zu laufen a n , mit alleiniger
Ausnahme jener Gchnioner, roider welche wegen dießfalllgerForderungen d̂ e Vcr-
zugbzinsen schon ftühcr gerichtlich cmgel'l«gt worden, ui^d die bis jcyr keine Nich-
tigkeit gepflogen haben, auf welche der hier bestimmte Altpunct zum Beginnen
des Zinsenlaufcs nicht anwendbar ist, und dle in dleser B^lchung nach dem
Gesetze zu behandeln sind.

!)) Ssllcen die Verzugszinsen im Verfolge der Zelt durch fortgesetzte Saum-
sell'gkc t̂ des Schuldners der politischen Fonde und Anstal.en, dann der ständi-
schen und städtischen C^zfcn, und wegen mehrerer ,bm auf scin Anstichen von der
compelcr.ten Behörde zur Abfuhr des Capitals, errheiiter Fristen, ohne imwi-
schen erfolgte gerichtliche B.langung desselben, den Vetraq der Hauptschuld nn-
mahl erreichen, so können von den Cassen, nach dl!r Vorschrift deS §. iZ IZ des
allg. b.G. B.,über dieseii Betrag keine weltern Zmscn mehr gefordert werden.

Laibach am 7. December i l j 2 i .
I 0 seph G r a f S w e e r t s - S p 0 r k ,

M , Gouverneur.
M A l p h 0 n s G r a f v. P s r c l a ,
M , ,Viceprastdent.

Leo,p 0 ld G r a f v . S t u b e n b e r g , k. k. Gubernialrath.

Z . 1192. L i c i ta t i 0 n s - B c k a n n t machu n g. N r . z 660.?.
(Dencssend die vcrsicig.'rungsweist Verpachtung des steyermarkischen^Mcrauf-

schlagq.'fa-ls ^'ir dle Dauer vo.i-, (> Jahren).
I n Folge hoher Hofeanzley-Verm-dnung vo-n Zc>. September g. . I . , Zahl

26,3/,6, wird das Vieraufschlaggcfall der P-.ooin; Steyermark für d:e Zeit vom
1. M a y 1822 bis Ende A p r i l 1 6 2 8 , somit für die Dauer von sechs Jah-
ren, im Wege der öffentlichen Versteigerung, verpachtet.

DiescsGefall berragt von jedem, m denProvinzial- Ztadtcn und Markten, dann
auf dem offenen Lande erzeugt werdenden Eimer Kcssclbier, nach Freylassung des 11.
und 12.'Eimers, ^3 kr., und von jedem Eimer Steinbier c) kr. in M . M .

I n dem Pomerium der Hauptstadt Gratz aber ebcl^falls nach Abzug dcs 11.
und 12. Eimers besteht dieses Gefall von jedem erzeugten Eimer Keffelbier in
27 kr. M . M . , weil zur Unterstützung der Armenversorgungs-Anstalten dieser
Hauptstadt von jedem Eimer dieser Biergattung noch insbesondere 9 kr. VN M .
zu entrichten kommen.



Die Versteigerung dieses Gefalls wird zuerst abgesondert nach den Zsseyer-
markischcn Kreisen: -''ratz, Ma rbu rg , Cilli, Iudenburg und Brück, —sodann
für alle 5 Krcise nilammen, — dannfur die Hauptstadt Grah allein, — und
endlich, um Niemanden die^ Gelegenheit zu benehmen, das Gefall ln dem gan-
zen Umfange der Provinz ^teyermark, mit Einschluß der Hauptstadt, zu pach-
ten, sür die ganze Pcooinz zusammen, vorgenommen werden.

Die Vornahme der Versteigerung nach den eben genannten Bestimmun-
gen geschieht in Gratz bey dcm k. k. Gubernium im Rathssaale. Der Tag hier-
zu wird auf den 23. Febr. des kommenden Jahres 1822 bestimmt, und mit der
Versteigerung selb!t um y Uhr Vormittags der Anfang gemacht werden

Die' nach dem jährlichen Gefallsertrage berechneten Ausrufsprelse werde«
festgesetzt:
für das gesammtc Gefall der ganzen Provinz auf

v ie rz ig sieben T a u s e n d G u l d e n M e t a l l m ü n z e ,

fär die Hauptstadt allein auf . . . . . 28600 fl. M M .
„ den Gratzer Kreis auf 2 0 0 0 - .
„ „ Marburger Krels auf 2600 -
„ „ Clllttr Kreis auf 7^0 - »
„ „ Iudenburgcr Kreis auf . . . . . 6Z60 - -
„ „ Brucker Kreis auf ^5oc» - -

endlich für Me fünf Krcise auf 18^00 - ,
Die wesentlichsten Bcdingnisse bestehen in folgenden Puncten:

1. Die Abfuhr des Pichtschlllings hat m vierteljährigen Raten a n t i c i p a nds
an das steycrm. nand. Öb^- - Elnnehmeramt in Gratz auf eigene Gefahr
" "b^ostcn des Pächters püncttich zu geschehen, und zwar bey Vermeidung
der ^czahlung der '.ehnpercemigen Strafzinsen, vom Tage der V?rfallzeit
nebzt gerichtlicher Be!al,gung des Nückstandners, oder der Sequestration,
oder der neuerlichen Licitationseinleitung des Gcfalls, auf Gefahr und Ko-
Ncn des Pachters, und zwar alle diese Verfügungen nach Wahl und Be-
fund dcr k.k.Landcsstelle.

2. Zur Sicherstcllung des Gefalls und der eingegangenen Contracts-Vcrbind-
llchk.'lten,st vom Bcstbicther eine dem Vi<:rthcile des Pachtschillings gleich-
lommende Caucion, entwcder fideijussorisch normalmaßig sicher gestellt, oder
m annehmbaren össentllchcn Fondsobligationen, jedoch diese nach dem zur
Zelt der Comracts-Errichtung öffentlich bestehenden Curse berechnet, und
zwar glcch n,:ch geflossener Versteigerung zu leisten.

2',,^'U', ö<m Fa l l , als durch eine aslacmcine asscrhöchste Anordnung in ^em
^'cfalie cmc wesenr., che Aenderung vorgenommen werden würde, hat der
vertrag , ohne einer von Seite des Pachters anzusprechenden Eittschadigung,
von^lbst auf^horcn.

/̂ . Die Bezahlung dcs Stampels für das eine Contracts-Exemplar liegt dem
Pachter ob.

Z. Der Contr-nt ist für den Mcistbiethcr gleich vom Tage des von ihm ge-



fertigten Licitatlonsprotocolls, für das Gefall aber vcm Tage der erfolgten
Ransicatwn verbindlich. , .. ^".. ^ ' ^ c.

6. Der Verstcigerungöaec unterliegt dc.̂  vorlausigen Bestätigung der hohen

Dic^übngen Pachtbcdlngnisse werden bcy der Lic^tation zu Iedermans
Kenntluß gebracht werden. ^ ^

Von dem kan'erl. kö:ngl. stcyerm. karnth. Guternnlm. Gratz am 5, Dec. 1821.
, ^ ^ ŝ> y ̂  ŷ  ^ ., s h sch i l l e r , k. k. Gubcrnjal - Secretär.

H' ^,,_>3^ ^" Eoncurs-Verlautbarung. -Ĥ  Gub. Ätr. 16^69.
(Z) An der k. k. Madchen-Hauptschule zu Carlstadt ist die Lehrstelle der er-

iten Classe, mit welcher ein Gehalt von l I o st. verbunden ist, zu besetzen. Alle
jene weiblichen Individuen, welche gedacht? Srellc zu erhalten wünschen , haden
ihre durchaus eigenhändig geschriebenen, und an Se . k. k. apostollsche Majestät
siyl^sirten Gesuche, welchen der Taufschein, das pädagogische Zeugniß, so wie
ftnes 'über eine gute Aufführung, und das "lbcr Gcschi^nchkeir m den noth-
wendigsten weiblichen Handarbeiten, b'eylicgen muß, bls 20. Jänner 1822 Hieher

emzu en ^ küstenlandischen Gub. in Trkst am 7. December 1821.

_̂_̂  - """Axeisämtliche Verlautbarungen.
Z. iiac). <l) Nro. 1056/.

Vermög Weisung deŝ  k. k. Gubernmms >om 20. dieses, Z. 165^9, wird
die Bcnül^ung der neu hergestellten ständischen Eisgrube ln der Gradischa-Vorstadt,
auf die Zeit eines Jahres, nabmlich vom 1. Jänner ,622, bis dahin i323,am 12.
k. M . früh um q Uhr, bey dem k. k. Krcisamtc kaibach versteigerungswc'se ver-
pachtet werden; wozu alle Pachtlustigen mit dem Beysatze eingeladen werden, daß
die dießfalligen Bedingnisse von Iederman in den gewöhnlichen Amtsstunden bey
dcm f. k. Kreisamte eingesehen we»den können.

Krcisamt Laibach am 22. Dec^m^er 1821.

Stadt - und laudrechNiche Vrr:c^tdcrungcn.
Z. 1176. ^^ N r . 6653.

<I) Von dem k. k. Stadt-und ?andre,-)le in 'K^am wird bekannt gem.i.ht: Es
sey über Ansuchen des Georg Tschurn, Eigenthümer des Hauses in der Eapuzmn-
Vorstadt N r . 62,-in die Ausfertigung rücksichtllch des,
<,uf d<»m Kaufs-und Vcrlaufbve^rag< ^v.sch^n And'/cao Walllsch und Niclas
-Schufe.schitz, dd. 2. November 1800, befindlichen Inrabularions - Certlsicats der,
.Bon dem Andra Malirsch, als Verkäufer des, in der Capuziner.-Vorstadt alte N r .
Z o , liun N r . 62 gelegenen Hauses samml Zugchör, der S t . Z. Herrschaft Ka l -
-tenbrun zinsbar, ans diese Ncal.tat gcgen Zticlas Tchustcrschiy unterm 2 0 N o -
vember 1800 (»wirkten IlNabulation dcs Kaufschiuingbrcsics pr. üo^o ft. sammt
-Interessen gcwilliget wdrdcn.

Es haben demnach alle jene, welche auf das gedachte Intabulatl'ons-Ccrtisi-
fzf , aus was immer fur einem Rcchrsgrunde, Ai'.sprücye machen zu können ver-



meincii, sclbe bmnen dcr gcsehlichen Frist v:.'n cincm Iahve, ŝ  Wochen und Z 3«,^
gen ov dlesem^k. k. S tad i - ur.o i'andrc..^e s^gewiß «llztimelden' und r ^ ^ g e l
rcnd dar^urhun/ v'ldrigens'allf ^citc^es A ' ^ngcn des heurigen Bittsteslcrs Ge^rz
2 schürn, dieses Intabnlat!»ns ? Ccrtisica!'!:,:ch Verlauf cdlger Frist für Zetödtet,
kra f t -und wirkungslos erklärt werden ^^rd.

Laibach am Zo. November i 3 ^ i .

Aemtlich.' - V^'llulbarun^eu.
Z. Hg/,,. " ' K u n d m a ch u >i q. 3 r̂̂  :^c>6i.

( l ) Ueber den aNerhöchstcn Beschluß Sc. Maj^'tat/die V."cg - ulidBruckenn'..^t!',<'n,
dann Wasscrüb^rfahrtcn zu vcrp^ichtcn, hat eine bebe ^-ssiel!.' nntDccrel v^m 2. d. M>,
Ni-. <,8i7^2c>6, ^ lcstimmcn fzcnlht^'-t dî se B^paainng babc im^ 'cg^ dcr cffent!.
Bcrll^gcrmia st^tionswclje, und auf drey nach.iü.nldcr soiqcnde Iadre zu geschehen;
^) ron ccm Bruto-Iahrcscrtrage scyc zur'Orzickmg dco )li,c-rufspreiscs. als Reaie, fcl-
ss^ndc classcnmäßlgc Proccnt^adzuziehcn, und zw.n' ro.l cinem Ertrage dis einschlich-ig
üoo ss. 20 prc. , von Z0i bis 1000 ft. »5 prc., von :noi bis 3ooo f l . ,0prc. , von 3ooi
Us 6000 fi. 8 prc., und übcr 6 ^ o si. 5 prc.: . ) zn ditftn Pachtungen scy Icdcrman zu-
zulassen, der die vorgeschriebene Sicherheit ;u l^»':cn im Stande, und sonst nach den
Landesgcsetzcn zu dcrley Geschäften geeignet ist. ' !

Untcr diestn Bedingungen seyen auch Iudcn zuzulassen.
cy zur Sicherheit des Acrars habe der Pächter den .ftcdstcn Theil dc3 ^acytsckMings als
Kaution zu erlegen und den Pachtschilliüg nionatl'lich v^auszuzablen, oder ader den vier-
ten Theil des Pachtschillings als Caution zu erlegen, und den Pachtschilling selbst nach
Verlauf des Monaths abzuführen. Wclchc di^ftr'beydcn Modifikationen der Pächter wäh-
len wolle, sey ,hm zu iUerlafftn. Die Caution tonne übrigens im baren Gelde, in ho-
! °? . l . . / , r ^ " ^ ' ^ oder auch in offcntl. Obligatioi.cn, nclcke nack dem letzten, zurZcit
deS Abflusses brannten, börftmäßi^cn Curse zu bcrcäncn sind. bestehen, c) Dor t , u-o
lte ^ g - und krückcnmauthcn gegnnrärtig in Acrarial» Gebäuden untergebracht sind,
sey das ^ocale, wenn sonst lem Hindernil) eintrit t , dem Pächter, wenn er es wünscht,
nnethweise zu überlassen. ^

t) Der Pächter trcte, rücksichtlich dcr gepachteten Etation und der damit verbünde«
nen Mautkcnüxbung, in die Recht2 und Verpachtungen des Acrars, daher ihm bey der
Bcr<tclg?!ung die Circularien und Verordnungen, wodurch sein rechtlicher Wirkungskreis
vorgezcl'chnct, und eine schnelle anständige Behandlung der Parteyen zur besondern Pftichr
gemacht »vll'd, wo!>l zu bemerken, und bey dci llcbcrgabc inventarisch zu behändigen seye.

H)er Pachter habe übrigens das Rcä)t, die g. schlichen Geldstrafen cinzuheben, mit
Auonayme der Uebcrladungsftrafcn, die in den Wcqlond einflicken, und bey den Leg'
ftatten cmzuheben sind. Dic Strafbcträge, mit Ausnahme der Ueberladungsstrafe, ge.
buvren icnem Pachter, der den Ucbertrctcr ergreift. Bey der Ucberladungsstrafe gebüh-
re vem Pachtcr nur, im Falle, die Anzeige d'cr Uebcrladung durch ihn geschieht, wozu
er zu verpachten sey, das Apprehcndcnlcn-Drittel.

5) ^)cr Pachter sry vcrpsiichtct, Valorbolleten an die Parteyen über die geschehene
. MamhbcruyNgung zu erfolgen. Für den Fall der Verweigerung oder nicht geschehener

Mthettung «olchcr Bosletcn scy dec Pichtcr zur 2ofachen Gebühr verpflichtet; übrigens
werden tne Pächccr nüt dicscn V^lorl.ollcten,,gegen Vergütung der Drucktosten, mittelst
der k. k. Inspcctorate oder Odcrämter verlegt werden.

l ) Werden die Tage zur Vornahme der Versteigerung bey den verschiedenen Aem-
tern nachträglich bctannt gemacht werden.

K. K. illyr. Kol l -und SalzgefäNen-Administration. Laibach den 20. Dec. »622.



^ ^ Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,17, . Vorrufun zs-Gdict. (3)

Von der Bez. Ob. RadmanZdorf werden die nachdenannt^n unbefuqt ablrescnden Re-
servemänner vorgeladen, Ncl) binnen 5 Monatken sogewiß vor dlese Brzirls > Obrigkeit
u stcllcn, und über ihre Abwesenheit otcr Geheimhaltung zu rechtfertigen, witrigens die<
elren nach den beite^n^en V^'.^i'rist^'i bc^^^olt ->''!dcn rvü''dcn.

N a h m e n . W o h n o r t . «^ P f a r r.

Pctcr Leqat Sabrcsaitz ^ 4 NaNün
Bartbolomä ?lußeneg Pallitsch !2Z Viq^ua
Matthäus Triplot ?)icste ^19 31^ n.n
Johann Anderhardt Stcinbilckcl -— Stclnvuchcl
B.ictyolomä Walland Neudorf z 2 Leeß
2lnton Mrack L.nlzovo ^20 Radmansdorf

Bez. Ob. Radmansdorf am »5. December 1821.

Z . 117.5. . E d t c " ^ ' (2 )̂ '
V o n dem kais. konigl. Bezirksgerichte Id r la wird bekannt gemacht: es sey

über Anlangen des Gregor Kaulschitsch, wider Andreas Ganchar, in die erecunve
Fellblethung nachbenannter, zusammen auf n 3 si. 20. kr., geschätzten fahrender
Gatter, als V o r m a h , H c u , Ecoäpft l , 1 Pferd und 3 Schwemm, gewllllget, und
der 8. Ianne-r k. I . für den ersten, der 22. des nahml: )̂en Monaths für den
zweyten, und der 5. Februar für den dritten Termin mit dcm Anhange d^s
Z26 tz. A. G. O. bestimmt worden.

Die Kauflustigen haben daher an den obbestimmten Tagen früh um 9 Uhr
in dem Hause des Andreas Ganthar m Scnrach zu erscheinen.

K. K Bezirksgericht I d r i a den i 5 . Decrmber 1821.

Z. ,178. V o r l a d u n q s . Gd i c t .
(2) Bon der Bezirf'sobrigkcit Kreuz, im L.ibacder ^rcifc, wird dcn nachstehenden, un '

wissend wo desincllaen ^irs.rocmäilnelN/ ..!s:

G e b ü r t i g

^ Üor« und Zunahmen !̂ ß ! ^ ' Wurde asscntiri
^' im Dorfe j ^ ' ^uptgemcince.

^atthäuSKoro.^r « Dodr.wa k i ^ ,v! pl̂ '.v'.ß ,ur Infant . Nci
Aattl)äuLS^mme,>eo^3 Oo^rccmschalc ß - H<ccuz — —

hiermit bedeutet, daß sse sich um si) gewisser binnen einem Jahre vor diese Bezirks-
bbrlglclt zustellen und chr Uuöoi<.lden zu rccdrf^llgc,n haben, l̂t> sic lrldrigcnö nacp ocn
allcrdochlt.n P.iß. u.lo Aus,.'an0erun.)Sool!'a)cisccii ^h.nioelc werten nmocn.



Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
H 1.80. O d i c t. Ni'. 65Y3.

(2) Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bcfannt gemacht: kü sey
über daS Gesuck dos Dr. Joseph Lusncr, s?n^fo>^ i< > ^^n.!.> d^-,minderjährigen Tho-
nes Rutteift en ^ind^r, ;ur Grforschu?ig des allfälliqcn Schu^eilstandes n'ich dem alldicr
verstslbincn Tuomos ?)tt,tter, die Taasahung auf dcn 4. Februar 1U22, Morgens um 9
Ubr, vor diescm Gerichte angeordnet worden, bey welcher all? ?ene, t̂ '̂lck?, aus was im»
mcr für cmcin Rechtbtitel, c"inen 2lnspruck an den gedachten Bcrlaft zu stcllcn glauben,
sick sogewiß »nit ikren Forderungen zu melden. u,<d sclbc standhaft darzutbun haben
wcrdcn, als, im Wiori.qen nur ihnen dichFolgen des §. 6,4 zur Last fallen whrden.

Lciibach am n . December 1821.

Z. 1191. E d ^̂  c t̂  N r . 6621. ^
(Z) Von dem k. k. Stadt? und Landrechte in Kram wird bekannt gcmaHt:

Es sey übcr dvls Gesuch dcs Mar t in Storre und Gcorg Media nad seiner Ehe-
Wirthinn M a n i/geblchrnenSturre, a(s bedingt erklärten Erben/zur Erforschung des
Schuldensiandes des, zu S t . Margarethen, im Bezirke Nasscnfuß, verstorbenen "
Pfarradministrators Anton s t o r r e , die Tagsatzung auf den 4. Fibruar 1822,
Morgens um 9 Uhr, angeordnet worden, bey welcher alle jene, welche, aus was
immer für einem Rechte, auf den Verlaß dcs erstbcmeldeicn Crblaffcrs einen gülti-
gen Anspruch stellen zu können vermeinen, ihre dießfalligen Forderungen entweder
bey diescm k.k. S tah t -und Landrechte, als der betreffenden Abhanolunasbehorde/
oder aber vor dem, unter einem hierzu delegirten Bezirksgerichte Najsenfllß , soge-
wiß'ttnmclocn und selbe sohin vor diesem Gerichte geltend machen sollen,, als l:n W i -
drigen nur lbncn die Folgen des 6 1 ^ . §. b. G. B. zur Last ;u fallen habcn werden.

Lachach am 11. December 1821.

Vermischte Verlautbarungen.
Z v ' ^ 6 . G d i c t a l . V 0 r r u f u n g (2)
derRckrutlrungs-und Eonscriptioni.Flücl'tigen der Bezirlsobrigkeit Lack, dann der

f lücht igen Rcservemcinner.
Von der Bczirksob'rigteit 6ameralhcrrschaft Lack, im Laibacher Kreise) werden nach-

stehende Conscriptic'nsfiüchtlinge mittelst gegenwärtigen Hditts vorgeladen, sich binnen
b ^lenathen, von heute an gerechnet, zu dieser Bezirlsobriqleit um lo gewisser pcrsön»
nch zu slellcn, aiö widrigens dieselben nach dem allerhöchsten Auswanderungs-Patente

behandelt werden würten.
«. . , ,, ^,. , Flüchtige Reservemanner.
Joseph Urschltsch, von Vouzhack, Pfarr Pölland, H. Nro. 6.
^orcnz Koßmatsä), v. Kernize, M n r Lestouza, H. Nr. 25.
^acob Kozm, v. Podjelouberd, Pfair Muoßlitz, H. Nr. 3,.
Gregor Gnschncschml, von Sadobie, Pfarr Luzhne, H.Nr. 26..

5 «̂  s l. " ? > , . . Rek ru t i rungs f lüch t l i nge .
^ ^ p l ) ^bnlker ,von Rctetzhe, Pfarr Lack, H. Nro. ^4-

Gregor Merkcl, v. Obcrzarz, Pfarr Zarz, H. Nr. ?-
i Johann Sldarltsch, von Murave Pfarr Pölland H. Nr. 7.

Baliittm Debellal, v. Vißokim, Pfarr Pölland H.Nr. 5.
(Zur Beylage Nro. 104.)
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l? o n s c r i r l i - a n s f l u c h t l l n q e .

Valentin Koblcr, rsn Sladt Lack,^'farl ^ ä / H ' . Nr. 19.
Stephan Octrcl, v. d t t 0 dto. 5g.
Valcntin Oettcl, r. d e t t o dtc. 69.
Rnlon Schins, vcn d c t t o dlo. ^4.
Anlrca-' Iamnigq, von BArsi/i^ssM^rL^ck dro. 46.
Icbann I ' M n i a g , von d c ' - t t 0 " dto. ^6.
Zcsopb IamniZg) ron d e t t 0 dto. 46.
S i m . Tiltts6)«r, v. Vorst. Karlovitz. Pfarr Lack, 3to. , i .
i.'orcnz W?rtschitsch,v. Oap. Vorst. ' dctto dto. 6.
Blc?s Starrmann, v. I^osta ' dc'tto dto. i .

> S imon Waleschitsch, v. .St . Andre, dctro dto. 26.
' ^saco3 Tschsrrmann, v . 'S t ßwaldr, detto dri'. 11.
?)^:thäus Dollen;, von detto dctto dt.?. 16.
A iu-n Krcck, ronWrodcch, d.tto dto. n .
Iostph Schubitz,v. dto. detto dto. 11.
Nicl.is Psgam/ von Gabrou, dctto dto. ^.
Mütl>icls Pollünz, v. dto. , dctto dtc. 4.
Anton Prcvot'mk, vcn Wreßniza, dctio dtc. 12.
Gcorg Prerodnik, von dto. detto dro. 12.
Georg Wcnedig, v. Altcnlac?, Pfarr Alt>mlack dto. 2.,
Mathias Mroulc, v. dto d c t t o dto. 10.
Michael M>mcnig,i, v. dto. d e t t o dlo. l2 .
^crn» Lüscdlncl, v. dto. d e t t o dto. 2s).
S imon Luschina, v. dto. d e t t a dto. 2c .̂
Fra.nz Iamnigg, v. dto. d c t t o dto. 45.
Potenz Iamnigg, v. dto. d c t t o dto. 43.
Ioscph Archcr/v. dto. d e t t o dr?. 60.
S i inon Krischey, v. Verloch, d e t t o dlo. 14.
Bclrthclmä Reschek, v. Berloch d e t t o t to. ,7 .
Lorcnz Hafner, von Ternc, d e t t o dto. 5.
Andre Walcnik, v. dto. d c t t o du>. i3<
Mathias Franko, v. dto. d'e t t 0 dto. 17.
Mat th . Star rmann, v.Godcschih.Pfarr Lack, dto. 39.
Matthäus Wettonzel, v. d e t t 0 dto. 41 .

' Mathias Kruch, von Zaucken, Pfarr Lack, dto. 55.
Valcntin Pcgam, v. W i n t t l , Pfarr Allenlack dto. i .
An^re Pin.'^r, v. Zhcpule, d ^ , t t 0 dto. 1.
Urdan Wertsckitsch. v. Dörfern, d e-, t t 0 dto. 6.
Mar t i n Oblack, v. h. Geist, d e t t o . dto. 22.
Math. Vrbischnik, v. h. Geist, d e t t o dts. I 4 .
Gregor Grbeschnik, v. dto. d e. t t 5 dto. 5^.
Georg Suschnik, v. Safnitz, d e t t o dto. 53. -
Val.Wertfchitsch, v. Starcduor, d e t t o dto. 2.
Andre Toplitscher, von Stariduor, Pfarr Altlack, H. Nro. »5,
Michel Vodnigg, von StHriduor, Pfarr Altlack, H. N r . 16. '
Michel W^ohlgemuth, von Gränzn, Pfarr Altlack, H. Nr . i .
Mathias ^chlffer, von Gränz«/ Pfarr Altlack, H. Nro. 7.
Icrny Kaiser, von Ermern, Pfarr Altlack, H. Nr. 32.
(Qeorg Allitsch, von Unterluscha, Pfarr Selzach, H. Nr. 19.
Simon Hafner, v. S t . Thomas, Pfarr Selzach, H. Nr.'5.
Jacob Groschel, v. Selzach, Pfc.rr Selzach, H. Nro. 2».



sodann Neneditschitz, von Sawrssovim, Pfarr Sclza6>, H. Nr. 5.
2wdrcas 5icrdcsch, von Iamni.g, Pfarr Sclzach, H. Nr. 16. «
Fronz Mücboritsch, von Podn'üzo,' Pf^rr Sclzach, H. Nr. 6.
Joseph Grockcr, von S t . Klcmcnti's,. Pfarr Selzach, H. Nc. 29.
Matthäus Sellcnz, von St . Herm^gora«/ Pfarr Sclzach H.'Ilr. 20.
Andre Pctcrncll, von Dauzha bsy S ^ i l c g , Pfarr Zarz, H.3?r. 1.
Iobann Preßcl, von d e t t o d.tto ^ . Nr. ^4.
Lucas Tschcmaszcr, vo« d c t t 0 dctto H. Nr. iU.
Andre?)!oä)oritsck, r. d c t t 0 detto ^ H. Nr. 25.
MichclMockoritsch, v. d e t r 0 dctto H. Nr. ^3.
Pctcr Wcrck/ von d c t t 0 drtto H. Nr . / i i .
Petcr Se l l , von d e t t 0 dctto p. Nr. 4^-
Lorcnz 5^cmpcrl ̂  von Zhcsocnza, Pfarr Scl̂ c>ch^ H. Nr. 1.
Andre Nothcr, von dctto d c t t o H. Nr. 6.
Johann Pcgütschmk, v. dctto d e t t s H.Nr. n .
Gregor PoMschnik, v. detto d e t t o H. Nr. n .
Joseph Icllcnz, von detto d c t t o H. Nr. 20.
Johann Trojcr, von dctto d c t t o H. Nr. 26.
Gtorg Lctritsck, von detto d c t t o H. Nr. 20.
Matthäus Gasperschih, von Studeyim. Pfcirr Sclzach, H. Nr. 2.
Thomas Lotrttsch, von Studcnim, Pfarr Sclzaäv h. Nr. 9.
Anton Preutz, v. Studenim, Pfarr Sclzach, H. Nr. 16.
Gcorg Berhunz, von Rüden, ^farr Selzach, H. Nr. 9.
Mathias ThaNer, von St . KruciS, Pfarr Sclzach, H. Nr. 2^.
Lucas Tl^aNer, von dctto dctto H. Nr. 24.
Anton Tschcluaßer^ von Eisnern / Pfarr Cisnern, H. Nro. 10.
Iodann Geiger, von dto» detto h. Nr. i5.
Blas Kemperle, von dto. dctto H N. 3q.
Anton Presicl, von dto. detto H. Nr. 46.
Blas Icllenz, von dto. ' dctto H. Nr. ^5.
Georg Semen, von dto. dctto H. Nr. 8«.
Lorcnz Dazer, von dto. dctto Y. Nr, 117.
Anton Pfeifer, von dto. dctto H. Nro. ,27.
Paul Pfeifer, von dto. dctto H.Nro. 127.
Ulrich Prenz, von Draschqcsche, Pfarr Draschgosckc, b- Nr. 23.
Michel Stolz, von St , Nlcolai, Pfarr Sclzach, H. ZIr. i3.
^" "cus Pintcr, von S t . Nicolai, Pfarr Sclzach, h. Nr. 44.
^?ann Mört l ,von detto . dctto h. Nro. 44-
Primus Mö r t l . von dctto detto H. Nro. 44.
^acov Ot?enk, von Saliloq, Pfarr Sali log, H. Nr. 17
^acob Periantschih, von Halllog, Pfarr SalUog, v- Nr. 17.
Anl'rc B. ncditschitz, von dto. detto h. Nr. 19.
^ycm,is Schrey, von dto. dctto h. Nro. 22.
^acod Sckrco, von dto. dctto h. Nro. 22.
^ucas Vusincr, von Kouskiverck, Pfarr Pollane, H. Nr. 3.
s a t t l n Mcrsiikar. von Sadathbcrg, Pfarr Polland, H. Nro. 2.
^oyann Pototschnik, von dto. dctto H. Nro. 3.
^yom'S Pototschnit, von dto. dctto h. Nr. 3.
Grcgor Lauther, von Scheule, Pfarr Sclzaä), H. Nr. 24.
Lorcnz Lebcr, von dto. dctto H. Nr. 21.
Andre Shan, v,u Osieroerch, detto H. Nr, 5.
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>r>mus Kal l in, 5. Bul'ouza, Pfarr Sclzach H. Nr. 4.
^ucaS Kant'el, von Burouz.l, detto H. Nr. i5.
llrban Tautscher, von Bufouza dctto H. Nr. i3.
Caspar Ranlh, von Knapou, ' detto H. Nr. i5.
Icrny Dobcllak, von Dol.naraß dctto H. Nr. 1.
Nrban Widmaycr, von St . Lconardl, Pfarr Sclzach, H. Nr. 28.
Lucas Tautscher, von Hottaule, Pfarr Tratta, H. Nr. 5.
Johann horz, von dto. detto H. 3(r. Z4.,
Johann Godcz, von Sus.ba, Pfarr Pölland, H. Nr. , .
Stephan Dollcnz/ von Gor^naraß, Psarctratta, H. Nr. 20.
Peter Paulin, vonG orcnarafi, Pfarr Tratta, H. Nr. 4 l .

! Franz Paulill, von dto. dctro H. Nr. 41.
. Blas Ödlak, von Doleinwcrd / Pfarr ^rlland , H. Nro. »1. '^
,' Georg Dcmschcr, v. Sgcrniwero, detto H. Nr. n .

Anton IeN^utschan, von Schabiavaß, Pfarr Pössand, H. Nr. 5.
,̂ Johann L '̂ökouß, v. Altohlitz, 'Pfarr Altoßliß, H. Nr. 42.
z Martin Pct^rncll, v- dto. dctto H. Nr. 43.
z Anton Primcschitz, v. dto. detto H. Nr. 46.
f Ierny Primo'schltz, von pod Plezhcm, Pfarr Ncuoßlch, i7. Nr. 9,
5' Matthäus Kozin, von d e r t o dctto H. Nr. ^7.
5 Jacob G o r ^ r , von Hodousche, dctto H. Nr. <̂>
k Andre Groschcl, v. Affriach, Pfarr Pölland - H. Nr. 6.
z Matthäus Dcmscher, v. Affriach, Pfarr Pölland, v. Nr. 16.
k Jacob Kristan, v. ^.üctls^vcrch, Pftrr Pölland, H. Nr. 11.
k Martin Demschcr, v. Sn'.oudnim, dctto y . Nr. 4.
l Lorenz Schuft, 0. Huttoule, delto H. Nr. 7.
I Andre Iereb, v. Huttoulc, Pfarr Pölland, h. Nr. 26.
I Franz Jereb, v. dto. detto H. Nr. 26.
l (.asfler Mrak, v. dto. ' detto H. Nr. 5^.
M' Urban Mrak, v. dto. detto H. Nr. 04.
D Joseph Oblak, v. dolcna Schcttina, Pfarr Pölland', H. Nr. ,4.
» Matthäus Scoci), v. Kremenigg, detro H. Nr. 4.
U. I u r Wisiak, v. Iaslcine, detto H. Nr. 7.
k BlaK Oblak, v. na Logu, Pfarr Lack, H. Nr. i , .
D Mich. Lauter, v. dto. Pfarr Pölland , H. Nr. 6.
» Fram Kensischnik v. Vißokim, Pfarr Pölland, H. Nr. 6. .
U Mathias Ießenks, v. Pölland, detto H. Nr. lo.
I Ioftph Ießenko, v. dto. detto , H. Nr. 35.
M ' Grcgor ^tterntll, r. öeßsouze, Pfarr Leßkouze, H. Nr. »5.
R Lolcnz Koßmatsch, v. Kernig, detto H. Nr. 5.
U ^ Lorenz Wracs, p. Devenze, Pfarr PeNänd, H. Nr. i3 .
M Iguaz Sribett, v. PodgorrÄ,zPfarr Altoßlitz, H. Nr. 2.
M Georg Stibell, v. , ^ dto. detto H. Nr. ^ 2.
M BalcntlnStibess, v.'dto. detto H. Nr. 2.
U Johann StibeN,v. dto. , detto H. Nr. 2.
» Ioh.Ielloutschan,v. dto. dctto H. Nr. 3.
W Lorenz Guf t l , v. dto. detto H. Nr. 7.
U Mathias tsladek, v. Faischine, dctto H. Nr. 21.
M Lucas Maschgon, v. Novine, Pfarr Leßkouzä, H. Nr. 3.
M Johann Maschgon ,!von^Novine, Pfarr Leßkouzä, H. Nr. 5
M - Valentin Icssenovi^, v. Luzhne, detto H. Nr »5, »

» ' ' „ - „.. , ^
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Jacob Dollen;, v. dolcna Dobraua, PfarrTratta, H. Nr. 7.
Thomas Dollenz, v. detto detto H. Nr. ^2.
Valentin Atlitsch,, v. detto l'Mo H-Nr. 22.

, Mart in Lesrou;, v. detto dctto H. Nr. 28.
Matthäus Wcntschitsch, von gorena Dobraua, Pfarr Tratta, H. Nr. »
Valentin Tscbadesä), von Tratta, Pfarr> Tratta, H. Nr. 4.
Anton Iclloutschan. von dto. detto H. Nr. 14.
Paul Thaller, von S t . Krucis, Pfarr Selzach, H. 24.

Bczirksobrigkeit Lack am ,7. December ^621.

Z. 1170. Vo r ru fungs - t z -d l c t . (5) "
Bon der Bez. Ob. Haasberg, imAdclsdcrger Kreise, werden nachbenanntc Rcftroe^

und-Rekrutirungs» Flüchtlinge, als:

N a h m e n . F > Wohnort. 35«
.̂̂ ^̂  i^I ^>l
Reserve-Flüchtlinge. ^ !

Joseph Tegcl 2 1 ! Zirknitz «5
^ucaS Rot 2^8 « 82
Matthäus Debeutz Z Koschleg i5
Anton Skrabetz ß Sccdorf 22
VTiathias Mcden 253 Wigaun i5
Gregor Pcgoreutz 24» Maunitz 84 ^
Gcorg Schrimscheg 24« Dobetz q
Anton Rupnlg 253 Godovitsch 16 !
Joseph 5^nappksch 24z Untcrloitsch ^
Rekrutir. Flüchtlinge. l , !

! Anton Blasitsch 25« Zirkniy , 3 ,
?>?!chael Scbulz 24» Seedorf 1^
Andreas Slradetz 3c>3 „ 22 '
M a r t i n Martintschitsch 32» „ 26
Mat thäus Urbas 253 Selsach 6

l Gregor Weder 21« 1
Matthäus Weber 2 ^ „ ,1
Z"Z"Debcutz 20Z Koschleg ,5
^eorgGodescha 25> Oberplanma 3y
Georg Surz 253 Iacoboviy 2
Steptzan Koschier 21« Sibersche 3g

l 3 " r g Ostermann 25« Godovitsch 26
.ohann Kobau 24! ,. . ' 62

^hannTreppau 233 ,. 96
F ^ " " " M/sgon 5ol Medvedieverdu 27
Lorenz Leskoutz 2ül „ 29

aufgefordert, sich binnen einem Jahre, vom heutigen Tage an, zu dieser Bez. Obrigkeit per«
sonllch zu stellen und über ihr Entweichen zu rechtfertigen, widrigens gegen dieselben,
nach Vorschrift des Aust^andcrungs-Patents dd. ,o. August »764, verfahren werden wir>.

Bezirks. Obrigkeit Haaöberg am 12. December »62». .



l Z . 1174- V o r l a d u n g s - V d i c t . (3)
^ Von oer Bez.Obr. ^0'ssand in I l l^r ien, Neustädtlcr Krcises wird dcn nachlcn nntrn,
^ unwissend wo abwesenden, Retr.Flüchilgen ünd Res. Männern, jedem besonders, und zwar:

^ ^ « G e b u r t s .

r ^ N a h m e n . ^ 8 ^ s " ^ ^ «
H ^ l ^ r t. ^ 3 ^larr. Vcz. Ob. 8 Kreis. ^

5 ,«» , , . - ^ , ^,-«,,.,.,.».,.»,.., ^«^««^«-» «>̂ «««»«,̂ ,,„

k « , )??attk>. I l l i n i t ^ 25! Dragatusch i6i Weinitz P^ll^nd Neustadtl
k " ! 2 ?ic. F<v.nl̂ vnsch 2.,! Odcrch ,9 „ ' „ „
l ' ! 3 Mchacl Gorsche 29 „ 24 „ „ „
k ' ^ ^vann Ad^m 2-/j „ 24 „ ^ „
^ , j ^ ^.org Aoam 26 „ 27 ' „ , ^ „
A" I 6̂  ^)larco V^rdcrber 23 Unterberg - 4tj Pöll^nd „ „
U ! 7 pctcr Schclnitscd 25 ,. 6^ ' „ „ „
»̂  ^ Narcus Sti-rh 2^i „ 2- „ „ ^ „
f . 9 „Nich^cl Fll,qina 5̂ « Oberradcn; i,.i „ „ ^

10 Johann schulte 2s>> Vühmol i5 l ^ , ^ ^
11 ))uchael Stcrcenz 26« Breßnig 3 „ ^ ^
12 .,̂ ?h.inn Kußma 26! Or^govainsdorf i i Tscherne.nl „ „

!i3 Georg Fuqina 3i ^ Öoerbcrg 10̂  Pöiiand „ ^
1/, .Nartin Fugina 21,̂  „ 10! „ ' „ „
,5 Johann Fugina 2 ^ Brettcrdorf 12 „ ^ ^

' ik,, UndreasNomm 29̂  Mayerlc 4.'Tscherncml „ „
17 Andreas P.rjon 25̂  „ n3 „ j ^ ^

,^lj Ioftph Stcrk 26 GrirsH i5^ „ „ ^
19 Johann Stcyer 26 Tanzderg 21, - „ ^ ,
2nl M. Schimomts.l) 24 Lachina 12! „ „ "
2i i Ioh.Sckimonttscl) 35 „ 12̂  „ ^ "
22 Johann Schnuller 3^ T.h^.ll 16^ Pölland „ " ^
23 M . Klodutsch^-r 27- Wuttaray 9«Tschcrneml „
2,'l Petcr Sprcihec 22 Maycrle 261 „ „
2̂o Andreas Pcrjon 28 „ n^ „ „ "
2(i Pcd r Maocrlc 21 Varnschloß 61 Pölland „

!27 Pctcr Klobuts^ar 22^ Bcr-darze 3 Tschcrncml „ "
2̂.̂  ZtcphanWuttalla 22 Sella -^ „ »

!29 Michael Gorsche 21 S.ipndie 20^ Weinih „ '̂
3o P^tcr Nupvc 24' Datschen 1^ Polland ,', "
3, Marcils Iüinitsö)' 22 Wntc.irao i2?Ts,l)c^,eml "
5-2 ^iarcus WlsHal! 2a V- i r i lMöK ^4 ' Pölland "
53 'Dt.Schustrr.tf.i, 27 Dl'ag0tusch 7« Weinih "
3^ Mlch^'l Kr ll ' 33 VertUs.y l ^ Pölland „ "
3̂ ) Iceph.Staucacher 22̂  Obcrch 5 j Wciniy „ ' "

hiermit aufgetragen, daß er sich sogewiß binnen 5 Monathen in diese Brzirkscanzleo
stelle, als er widrigens'n^ch dem a. k. Ausiranderungspatcnte b bandelt, und im F,>Ile

, .-er Unfolgsamtcit den f ir l!>n dal.mü cntst.'!>end^n Nachtheil sich ft^st zuzuschreiben ha-
ben wird. BezirtiodriAett Poüau,> den 6. December 162^.



Vnzeta ^ucrrlchleten VioliN'Schule.
(3) Unterzeichner. ,, ^ memit bekannt, daß cr seine bereits angekündigte

Vio l in -Tchuw am Ä^Iänner 1822 in selncr Wohnung eröffnen wcrde, und
gidt zugleich du EmthnUmg und Prc^e dcrftlöen ,zur allgemeinen Kenntniß.

Sie wird aus /̂  Abtheilungen bestehen:

wöchentliche ß^apl der Schülers Preis
Stunden ß in einer S m n d l ! moziathlich

1. A b t h e i l u n g . » ... ^ ^ . ^ ^ . ^ « » ^
Ganzliche Anfänger 3 6 2 ft.

2. A b t h e i l u n g .
Solche, welche zwar schon
einige Vorkenntniffe hw !
bcn, aberdcnnoch'dleAn^ -
fangsgründe wiederhoh- _

"len müssen. 3 ' 6 2 si.
3. A b t h e i l u n g .

Holche, welche dle An-
fangsgiünde nich-t mehr
benöhtigcn. I 4 3 fi.

4. A b t h e i l u n g .
SolHe, welche sich ,m
Vortrage e.nzclner S tü -
cke ausbilden wollen. 3 ^ ' 3 s .

D i e L e h r m e t h o d e ist n a c h d e v S c h u l e d e s P a r i s e r C o n s e r v a t o r i u m s .
^colltcn zwey gleichartige Svlcler eine Stunde für sich nehmen, so bezahlt

jeder für wöchentliche 3 Stunden 4 fi. monathlich.
Eine Privatstunde, sie mag für einen Anfänger oder fertigen Spieler seyn ,

kostet 40 kr.—Diejenicen/ welche ln eine soder die andere Abtheilung einzutreten
wünschen, werden ersucht, sich baldigst zu melden, damit die nöthige Einthei-
lung getroffen werden könne.

Zugleich zeigt Unterzeichneter an , daß bey ihm aller Bedarf seiner Schuler,
an Satten, Musikaken und Instrumenten, von guter Qualitatund zu den bil-
ligsten Pr^s.'n, immer zu haben seyn werde.

Seme Wohnung ist am alten Markt Nr . i55 im zweyten Stock.
E d u a r d I a l l , Violinspleler aus Wien.

3< 2172. Haber-, und Stroh-Licitation. (3)
Zur vollen Bedeckung des Fourage-Bedarfs bis Ende October 1822 benö-

thigt das k. k. Mil i tär-Gestütt in Öffiach, und zwar nach Ossiach selbst, 2014
N . Oe. Metzen Hafer, und 1298 Cent. S t roh . Nach .Arnoldstcin aber 1678
Mctzen Hafer und 904 Cent. Stroh.



^ ^ ^ ^ D e ^ i e ß f a l l i q e Bedarfsoll im Licitatwns-W^e bcvgestesst werden, weßwegen
den 3 i December, Vormittags von 9 öis 12 Uhr, beym hierortigen Militär-Obcr-
Eommando im Zürst Rosenbergischen Hausc.die Licttanon abgehalten werden wlrd.

Als Bedingung wird bekannt gemacht:
itens. Der Vorbehalt der hohen Nansicanon.
2tcns. Die Ablieferung der genannten Quantitäten in die beyden Gestütts-

Stationen selbst.
' ^tcn^. Die Erford.'rmß besteht f ü r 0ss:ach:

bis 16. Jänner 1622 in 7«'. M.tzen Haf t r , und 526 Centncr Stroh.
- 1. May - - t>5o - - - 5/4 - -
- i.August - - 6ao .- " , / 2 9 ^ ' - ,, -

f ü r A r n o l d s t e l n :
bis 16. Jänner 1822 in 63o Metzen Hafcr, und 424 Centner St r^h

- l . M a y - - 5 i 4 - ' ' 56" - -
^ I.August - - 484 e - - — - -

/^tens. Die Erforderniß wird für jede Station und für jeden ZcuplM't m:d
für jeden Natura l - Artikel einzeln licitirt. ^ ^

htt'is "Den Contractserstehern wird bewllllgt, die zu lle^ern übernommenen
O.l^Ntätt 'n auch früher, als die'Emlleftrungöternunc festqes^t sind, und zw^r

! ^uf cw M a h l , oder successive in kleinen Quantitäten in die Gejtütts- Magazine

" "l^tens ' Die lohrocentige Caution kann vol> dctt Crsiehern entweder im
Baren öderen Obligationen nach dem Cursc, o-dec mittelst Haftungsurkundcn
der Obrigkeiten berichtiget werden. ^ . ' ^ < - . , . .

7tms. Den Kontrahenten wn-d die barcBezayiung Zug fur Zug zugesichert. -'
Klaaenfurt am i3 . Decemvec 1621.

" ^ <Z) L l t t c i . a ^ ' c h e a u r u n d i g u n g .
"«^n tcr Duolc'schen Buchdandluncz m S^ls^uq ist als ncucs Werk erschienen, und m

^§n l k l ^ « v ! ^ ^ ^ ^^,,^^ BuVhcni^lanZen zu haben:

L e g e n d e n H e i l i g e r G o t t e s
U N d

verehrter tandcspatrsnen
M Oesterreich, Unaarn , Böymen, Mahren, Galizien, Syr ien und Dalma-

i ien , Etcoermark, Salzburg, Tyrol und dem lo.nbardlch- venctla.nihen
' Königreiche.

- M i t Vorsvruchötertcn aus der heil. Schrift, sirtttchen Er^ä,v.m,-en odcr Lcctiottcn nach
dem i'omiftdcnBrevier, größtcntheils kircheng.ichichtllcheu '̂.v.ldcr. und Ortö-, Perso-
«ü!^ vud Vötternotiztn, nothwendigen ^rläuccrungcn uno e,nem

Verzeichnisse oder K a l e n d e r
«nt fast auf j.'dcn Tag des Jahres entfallenden Heiligen Gottes und den betreffen-
den Orten i')rcr Andenkenüfeyer in dcn genanntem ^änd.rn.

V o m Verfasser
5er Lebens - U'id Lcitensgeschichte des Hcllandcs, der Feste Maria, der heiligen ms dem
' ' gemeinen ötan^e zc.

M i t einem Kupfer,. den ^b. Le 0 v . ^ . ^ ^ k q r ^ :n Oesterreich v.cst>llcno).
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Vermischte Verlautbarungen.
I ,17« Vorrufungs - E^ict. , < werden nachstehende
2 ' ^ ^ der B e ^ b n ^ ^ ^

! Vor- und Zunahme 3 ^ '̂  ^ A Kiacnschaft.
dcs . Z Geburtsort. ^ ^ ^ ^ ^geniuM,

^ Vorgcfordcrtcn. 8 ^ Z ß ^ A ^

^ ^ . ^ H ^ 2«!>7 .dig ! .h ̂  Ncs. Mchtlmg
^ ! Anton Turk — l22 2i , - - ^

Matma ^runrel Gabrauta 5 2^ ' — ^ Flüchtling

MarNn T.l^nischltsch — 20 0 -— ! ^ .
Ich^nn Kcv^sH ^ ^ " " l " H, ! — ^
Marnn Lousche ^" ^ ' ^ i, > __ !
Franz Sc'.^r — ^ ! ^ ! ^ ̂  ! ^ !
Franz P.'p.sch — 2.) 5os — ^ ! ^
I.^cod Stcde Sckn'ärtz 2̂u 7 , ^ " — ! ^

Anton Turk - . ^ ! ^ " ^ - !
^oftph H^rvath Bkkcntha 20! 9̂  — "^ l !l

mit dem Bedeuten vorgeladen , siä) binnen 3 Monathcn, vo,n " " ^eckt'
dcr, untcrzcichnctcn Bczirlbobrigkctt zu Borsthnft
fetigcn, als lvidriqcns nacy Vcrlauf dcr qs>achten i>rltt gegen dici^c. i /
dcs'Auswandcrungö-Patcnv verfahren wcrdcn ^üroe.

B.zirtscbrlgr. Scis,nberq am ,5 Dcc. 162^ '

^ ^ö„ dem B . i t t ^ e n . t ^ r ^ M ^ . ^ ^ ^ ^ ° ^ g ^
Edict aNen denjcmgcn, dcn^n da^an ac cqen lst, > ' " " b e l a n g
dlese,n Gcrichre m d̂ e Eröffnung cmcs.Eonc^.cö ubcr d a s ^ m m t ^ hl.rlm ^ ^ ^ ^ ^^
kchc deweqUcke und unllen'cqka'e V<rm.'g n des .^oftpo ^onlc, ^ ' ' . Vcrsänü-

dctcn eme Forderung zu st,llen b.rcvt,gct zu seyn ö ^ ^ f^r>nliä).n Klage,
März k. I . itt22 dlc Anmel^una s^n.r s"dcnn>g. n ̂ t t c^ ^ ^ ^
widcr vcrrn I.seph M.ck, als Vertreter ' " ^ ^ ^ w ^ ftmcr ^orde-
sem Genckte sogewiß cin«urci^en, auä) m s'l-^r ulH nur 0 . ^ ^ ̂  ^ ^

. runq, wdcrn auä) d.s Rcä>t. kraft 5c^n cr " . d ' ^ ^ s t ^ . ^ e n Tages N ^
den ver l .n. t , zu era-c,sen, n ^ r . ^ n s nach '^ "^ ^ ^ , ungen dls oaym Nlcht ange-
mand mchr gchort wcroen, und ol»l<>ugcn, dle »Yle ü " ^ ^ " ' ^

(Zur Beylage Nro. 10^)



melde^ haben, in Rücksicht des gefammttn Hierlandes befindlichen Vermögens dcs cin-
ga^gsbenanntcn V^lschuldcten, ohn? Aüsna.'me auch dann adgcwiescn s.'yn sossen, wenn
ihn»,n olltlich el^Gompcnsatlonsrcchtgebührte,oder wenn sieauch ein el,;enes-Äut von der
Masse zu fordern hätten,,oder wenn lore Forderunq c:uf ein liegendes ^ u t dvs Zers^ul-
deten vorgemerkt wäre also daß solche Gläubiges, wenn sie etwa in die Masse schnldlgs^on
sotten, die ^Hulo/ungeyin^crt deö Sompnsations'Eigenthums,ode^Pfuldrcchts) oa5
ihnen sonst zu statten gekommen wär,, abzutragen verhalten weroen ro.Ucen.

Gcttschee am 5/Hcce,uber :32 i . ' ^
Z ' " i , ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ " ' " ^ 7 ' ^ " ' ^ . d i c t ^ l . V o r r u f u n g ( I ) " ^ ^ ^
nackgenannter Individuen des Bcurks Flödnig, L.:iuacker Kreiscs, welche conscrutions«
flüchtig, o^cr odne <?5»,s''-5, nnn iijcnd :vo, odwes. n> s'nd, als:

, ,Fß B o r « u n d l Gebmtö- 3 ^ ^ ^ Vor-und ! GeburtS- ! ^ i

^ Z^ Z u n a h m e n . ort. ' ^ l l ^ ^ ^ . ! Z u n a h m cn. ^ ort. Z^.'j
^ - -Z^^^^^ » ̂  ij ĉ  Z ^ ^ ^ ^ ̂  I ^ ^ tz >̂
l I ^iattl>. Oon-lsckid ß 2 t . Mart in^33'^ 2a Aridre Sä>ett.ine Ocerpirmtz 2

2 ! Natch. Plcvcu 3 Taz^n i;5/, z 2z fIosep-Tschercn — 3Z
2 ^ucc.s Hribar 3 Vcsze ö?4 22 zJoseph Srimscheg — Iî
/̂  ! Äcorg pribar s — ^ 4 23 zMicdael Icnko ! - — 71^
5 j ^crn'o Sar in ; ß Voditz ß'5 24 »Irrnv horstdevö? Schcrjauka 3!
6 Grcgor Roßmann ^ — ß ^ 25 zMatth. Grcißec Flclnig 9'
7 j Iosiph Rcbau ! — ^4'^ 26 LAndre Wahouz S.Nalburg'a <>
8 Johann Kapitar < Koßes ^16 27 LLorcnz Wahcuz — ' 6̂
9 G,eorg Kapitar — j 16 28 ß VÄlcnr. Wühouz — ' 6 ^

10 ! M . Scdusterschitz ! — ^ '21 29 H NiclaS Iermc<nn — 17,
, l Ierny Marrouty Rcprne j ^ " 3c» ^ S i m . Potctschmq 7— ltt i
12 ! Andre Marrouth ! — ^4>> 3 i ^Tko. Maö'oriisch — 29
»3 TbomasNachtigül Pelle ß5o 32 ßAndre Icrol!a — öo
,4 Zimon Pcrne 3 Wuk^uza e'56 53 ßAlcr. Kralusch Unterpirnitz ^ 1
15 Georg Goßar » Scliu Z16 3 î 'Zoscpb Nodboß — ^29
16 Nic. Tschischmannß Vrisku k '3 35 Oswald Robieß — 82^
17 Simon Tcrschan ß — , 819! 36 Icrny Pcniisch Hrasche »9̂
18 Ierny Kospet ß Vik-rtsche ß 2 2? Simcn Brctzel > — 552,
19 Matthäus Heiß I " - ß 6/j — ^ " " — ^ -̂ ^—!

Alle diese Borqerufenen baben sich binnen emcr Jahresfrist, vcn hcute an gcrcch«
nct, so gcwiß vor ihre Beziricodrioteit 3u<icl!.n. und übcr ihll'unnchtllläßigeAbwcscn.
heit zu rcchtfert^en, als nach fruchtlos/m Belauf der Lcgcbcnen Frist wider selbe nach
dcu bvstehnii'en Vorftbrist.n und dcmallcrhöc! st n A.uswcndcrune,6 Patcnle fürgcgangcn
werden wurde. 5?czirlsobngreit ^w^ nig dcn 20. Dcccmbcr »82».

F. ii65>. ' O d ^ I ^ c ^ 3'lr. 678. "
(3) Bon dem Bezirksgerichte Nadmansdorf nird hicmit allgemein bekannt gcmacht:

Es scye auf Ansuchen reö .̂'orenz MichcNitsch, von Uut.rdnkndorf, g ^ rn dcn Georg
Prcstcrl, ron Laufen, wcg<n richtig gistellt.n 3^6 ss.,44 tr. <:. ^, <̂  , in die cxec. Feil-
biethung der, dcm letzter» gehörigen, zu ^auf«,'Nlicgcncen, der Hcnschaft R^dman?oorf
dienstbaren und auf 3/,,o ft. gerichtlich geschälten W l se, <̂  ,̂z:,<> n i ^ . l . ' ^ / ^ genannt,
gewilliget, und zur Bsrnahme dieser Feilbiethung seyen 3 l'icitations- Tagsahungen,
und zzoar die erste auf den 7. December d. I . , die zweyte aus den 7. Jänner, unö die
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dritte auf den 7. Feb. !i822/jederzeit Bormittags von 9 bis 12 Uhr, im Orte dcv Ncs.
litat mtt dem 'oeyfty? festgesetzt worden, daß falls diese Realität bey der ersten o5e
«.^citation nlcht wenigstens um den Schäbungswerth der 340 st oder darüber an Mann
g bracht werden sollte, selbe bey der 3. Tagsa'̂ ung auch unter demselben hindan gegebn

- werden würde. > » 2
l- ^ ^-!f Realität k.inn besichtiget, und die Licitationsbedingnisse können in den gewöhn-
llchen Amtsstunden hierorts eingesehen werden.
^ i ^ s ü^?^" dadcr alle Kauftustigen, besonders aber die intabulirten Gläubiger, als
su a ^ ^ ^ " ' « " ^ ' ^ ' ^ " ' dicBlaß Pochar'schen Pupillen zu Birkendorf, und Nr-
z " " N ! c ? v o r ^ a ^ / " " ^ " " ^ 'bccs allfälllgen Schadens, zu den L'citationen

Bezirisgcrickt Radmansdorf den 2. November 1621.
wird u m ^ ^ ? " ^ ^ bey der ersten Licitaüon kem Kauflustiger erschiene ist, so
Nlrd nm 7. ^'.nn.r 1̂ 22 zur zweyten Licitation geschritten. '

I n der Korn'jHen Buchhandlung sind folgende Kalender-Gattungen um dle be?-
stt '5 ^ « -< gesetzten Preise zu haben:

und <,,.- 5 ^ s . ' " Lalbacher ^chreibkalender für alle Reliqionsgcscllschaften,
auf :e Polhohe der Hauptstadt Lalbach berechnet v.n Prof. F r a n k 36 kr^

n ü ^ l ä « F " . ^ ? " ^ ^ ^ ' b " alle österx. Staaten, mit vielen unierhaltenden und
,l«yl»^en "Nlsia^en . , st » ^ k "

Pavi« " u r c h ^ s s m " " . ^ " ^ ' " « H " ' s ' "»'d Schreib-Kalend'er i „ ^ , / . m t

Gr«h°rgroßerc,5g„'«,i„„N»t,,>nal-Kalender .' .' ' ! st! 2/. kr.'
seb« i ^ r ff,''^3^'^°""-Kalender fü , die gesammte lstcrr. Monarchie, mit

N ^ / o ^ . ^ ' ^ ' ' ' ^ Musik und Kupfer/ . . . . 2 st. >5 kr.
Gatt" ," ' - , > ^ ' ' - ^ ' ^ ' " " findet^mün auch in dieser Buchhondlung mehrerl
billigen vreise ^ ^ " " ' ' ^ ' ^ ^ ^ «ack-un° Finzerk>»Iendeln um die'möglichst

(l) V " 3 > >. <̂s N a c h r i c h t .
W^)I-^!?^,1 s ! ^ ^ ' ' ' > ^ " ' " - ^ b e r « H i r e c t l c ' n w i r d besannt gecka/ ' : daß man für die,
ftcho B ^ ! , > ^ i ^ ' / " ^ " 'chl >.;s.ln dcm hicrortigenRedouten-Gc i'ude abzuhaltenden

^,',^. " ' V ' , ̂ ^ ' ' , ' ' ^ e ^a recht bisslge Bcdingnisse -u haden wünsche. ^
5 Ta.,^l in d'r ^ ' " derdcvl.^fcn woN^n, ldnnen sich deßhalb längstens binnen
nähern dlcs' f i i l i i ' . , lV^7' ^ ' ^ " l ic lsch V«'rcrdneten Otette melden, woselbst sie d»'e

K. K. ^ o l t o z i c h u u ^ am 22. Dccclnber ^821.

I n Trlesi. Z^. 13. 22. Z. 62.
5 . . ^n Gratz. 56. 7Z- 25. 87. 5^-

^ 'e nach.ttn Ziehungen werden am 5. und 19. Jänner abgehalten werden.



M Z u w a g s - O r d n u n g /
lrelche bey der Fleischausschrotung in Laibach vom i . Jänner 1620 angefangen, von sämmtli-

chen Fleischern genau zu beobachten seyn wird.

^ Gebllhrr dein ^ Gebührt dein
7 ^ Lauser. ^ ^ Käufer.
der ' d e r !

Ab nah- «-^«^ > ,,»«.^««^ Abnah ' « " - " " ' """-"....^, ^
me Reines ^ me Neines ! A N M t. r k U lt g .
py^ Rind- - Zliwage von Rü^d- Zuwage z

si",ch ^ fieisch !
^ fü^d ps. rci)? ^ f . '̂ch. Pfund Ps-i^cd. Pf.,^rh, !

!i — 27 —'^ ^ 7 5 26 l 6 ! Dic Ziüvage hat ans der Nase,
! 1 ,^2 , u — 8 7 ^ 2 6 7 ! < 9 Ober-undllnccr-Gaumen, Fleck, '
l 2 1 21 — 11 l^ ^ 6 2c> 1 ^ 52 > Lun^e, ^Kr i^s i , Herz, ^eber,
! 2 1.2 2 3 — i/i > 8 i )2 7 2 1 ! 14 M i l z , C'ntcr, N ie ren , oder
^ 3 2 46 — 16 9 7 16 1 16 Rohrknochen, in denen das
! 3 i.!2 2 2^ — i<) <) n2 7 2<) 1 19 Mavk noch bessndlich ist, zu be-
! ^ . 3 is> — 22 ^ in , Ü ! z» « 1 22 stehen; Bestandtheile von Kai-

^ U2 5 l 2 ,̂ - 2 ^ i5 ! 12 ^ 14 ^ 2 j 18 ^ bern, Hammeln oder Ziegen
j l) 4 -̂  ^ 27 ! 2o ! 16 ^ 20 Z 3 j 12 dem Rindsieisch zuzuwagen/ist
! 5 i.,2 4 i!> — 29 3<) ^ 25 ! — l 5 j — nicht ge^ i re t , und das Beil-
^ 6 5 — 1 — ^ 4 " 53 5 ' 61 24 »vert n.uß rein geputzt seyn. ^
^61^2 5 t3 1 3^ 5o I 41 2 0 , 6 , 12 !
l ^ i i ! j - >

Gegenwärtige Zuwaqsordnunq, die in jeder Fleischbank du'ck den betreffenden Fleischer bey
St ra 'e von 5 Neichsthaern angeheilet zu erhalten ist, wird zu Iedermans Wissenschaft kund
gemacht, und so wie dem Gewerbsmann unter schwerer Ahndung aufgetragen w i r d , sich hier«
nach genau zu achten, und diese Zuwagsordnuncs unter keinem Vorwande zu übertreten, wird
auch das kaurende Publicum aufgefordert, für das Fleisch auf keine Weise mehr, als die be-
stehende Satzung mic Zuwage ausweiset,, zu bezahlen, und jede Ubcrhalcung und Bevorchci»
lang dem bey der Controlwage aufgestellten Commissar zur Einleitung der gestrichen Bestre-
bung sogleich anzuzeigen. Magistrat Laibach den 1. Iännr

Ber icht iaunq. Der von dem Todtetibeschauer, Hrn. Mad-r, Ul'.richtig angege-
bene Charakter des, am 1^. l .M. verstorbenen, Hrn. Friedrich V a n i n 0 , wird
dahin bcrichtigct/daß cr landcshauptmannsthaftllchör Canzcl l is t , und nicht
Eanzlepoiener war.



Pranumerations - Anzeige.

3ndem die unterzeichnete Verlagshandlung den resp. Hrn. Abonnenten der?ai-
bacher Zeitung für diebishcrige Abnahme danket,ersuchet sie gczlcmend, die Bestel-
lungenfür da) nächstkünftige Jahr oder Halbjahr um so gewisser noch im December
dieses Jahrs zu machen, als die Stacke der Auflage nur nach der Zahl der Be-
stellungen eingerichtet wird.

Die Bestellung kann entweder,mit portofveyer Einsendung des Pranumcra-
tions-Betrages, im Zeitungs-Eomptoir, oder bey der löbl. k. k.Posiverwaltungda-
hier, so wie auch bey jedem zunächst liegenden Postamte geschehen.

Die Preise für die Zeirung, sammt Illyrischem Blatte uad Beylagen, bleiben

dieselben, nähmlich:

I n der Stadt für das ganze Jahr . . 6 st. 3c> kr.; fürdas halbe 3 f i . i 5 kr.
M t t Couvert im Comptoir . . . . 7 - 3o - " ^ " 3 - ^5 /-
Pvrtofrey mit der Post . . . . . 9 - — - - - - 4 - 3o -

Ferner erbiethet sich die Verlagshandlung, das Iäyrifche Blatt^ auf Be-
gehren besonde rs (ohne Zeitung) zu verabfolgen und setzt dafür folgende P r ü -
ft fest:

I m Comptoir ganzjährig 2 fl. — kr.; halbjährig t fi. — kr.
M i t Couvert - - 2 - 3o - - - 1 - i 5 -
M i t der Post - - - 3 - 3o - - - ! - ä5 -

Es ist dafür gcso-gt, diesem Blatte durch gehaltvolle, vaterländische Auf-
satze, besonders aus der Landesgeschichte, einen bleibenden Werth zu geben. Je
der Mitarbeiter, der wenigstens drey, des Druckes, werthe, Aufsatze über va-
terländische Gegenständen: deutscher Sprache einsendet/ erhalt ein Frcy-Exemplar.

Laibach den 1 1 . December 1821.

pr. Edel h. Klciumayr'fchen Zcitungs-Verlag.
^ Zur Beylage Nr. io3 si 104.


